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Das HYPER-Projekt ist ein von Erasmus+ 
gefördertes Projekt, das junge Menschen dazu 
befähigen soll, sich vor Online-Bedrohungen zu 
schützen und sie bei der Bewusstseinsbildung 
über die Gefahr der Online-Radikalisierung zu 
unterstützen. Wir nähern uns nun dem Ende 
unseres 2-jährigen Projekts und planen unsere 
letzten Aktivitäten. Lesen Sie diesen Newsletter, 
um mehr über die Arbeit zu erfahren, die wir in den 
letzten Monaten geleistet haben.   
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Was für wunderbare Pläne hatten wir für dieses 
Projekt, Jugendtrainern und Jugendtrainerinnen 
aus ganz Europa bei einer transnationalen 
Schulungsveranstaltung an der englischen Küste 
zusammenzubringen, die vom Lancaster and 
Morecambe College (LMC) durchgeführt werden 
sollte. Leider hatte COVID-19 andere Vorstellungen, 
und statt Fish and Chips am Pier zu genießen, 
nahmen die Jugendtrainern und Jugendtrainerinnen 
an einem zweitägigen Trainingsprogramm teil, das 
von LMC online, über Zoom, veranstaltet wurde.
Obwohl sich unsere Pläne änderten, war unser 
Ehrgeiz, unser HYPER-Trainingspaket bei J 
Jugendtrainern und Jugendtrainerinnen in ganz 
Europa bekannt zu machen, ungebrochen, 

und die Online-Version der transnationalen 
Trainingsveranstaltung war ein Erfolg!
Im Verlauf des zweitägigen Online-Trainings 
arbeiteten die Projektpartner zusammen, um 
interaktive Sitzungen zu veranstalten, um die 
HYPER-Simulation und die Selbsthilfe-Ressourcen 
für Jugendtrainern und Jugendtrainerinnen 
und junge Menschen, das Einführungs-
Trainingsprogramm für Jugendbetreuer und Eltern 
und das Peer-Education-Programm für junge 
Menschen vorzustellen, zu teilen und zu testen.

Während der Online-Sitzungen wurden den 
Jugendtrainern und Jugendtrainerinnen die 
Lernmaterialien des Projekts vorgestellt und 
dann die Möglichkeit gegeben, in kleinen Teams 
in Breakout-Räumen zusammenzuarbeiten, um 
die Inhalte aus ihrem eigenen Kontext heraus 
zu überprüfen und Pläne zu machen, wie diese 
Lernmaterialien in ihrer Praxis der Jugendarbeit 
angewendet werden könnten.

Insgesamt ergab sich daraus ein aktives, 
gemeinschaftliches und sehr unterhaltsames 
Online-Schulungsprogramm, das 
Jugendpädagogen aus jedem Land die Möglichkeit 
bot, ihr Bewusstsein dafür zu schärfen, wie anfällig 
junge Menschen für Online-Radikalisierung sind.
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Future In 
Perspective

Aufgrund von COVID-19 waren die Projektpartner 
nicht in der Lage, alle Aktionen des HYPER-
Projekts wie geplant durchzuführen. Da dieses 
Projekt jedoch darauf abzielt, junge Menschen, 
Jugendtrainern und Jugendtrainerinnen sowie Eltern 
dabei zu unterstützen, junge Menschen in Online-
Umgebungen zu schützen, gibt es keine bessere 
Möglichkeit, für dieses Projekt zu werben als durch 
eine sichere Online-Umgebung!

Die HYPER-Partner haben in den letzten 
Monaten des Projekts daran gearbeitet, 
Schulungsworkshops und Werbeveranstaltungen 
für HYPER durchzuführen, und zwar online über 
unsere HYPER-Online-Plattform, mit einigen 
Präsenzveranstaltungen, sofern dies gefahrlos 
machbar war.

Um die Durchführung dieser Online-Veranstaltungen 
zu unterstützen, wurden alle Simulationsvideos und 
begleitenden Lernmaterialien über unsere Online-
Plattform - HYPER Space - zur Verfügung gestellt.
Um auf die Simulationsvideos zuzugreifen, die wir 
produziert haben, um zu zeigen, wie Radikalisierung 
online stattfindet, können Sie die entsprechende 
Seite auf unserer Website besuchen: https://hyper-
project.eu/hyper-vidz/

Um einen Einblick zu erhalten, wie diese Videos 
genutzt werden können, um junge Menschen in 
Ihren Kreisen dabei zu unterstützen, sich selbst 
und Gleichaltrige vor Online-Gefahren zu schützen, 
oder um sich die Inhalte unseres Peer-Education-
Programms und unseres Schulungsprogramms für 
Jugendbetreuer anzusehen, können Sie auf unser 
gesamtes Angebot an Lernmaterialien zugreifen 
unter: https://hyper-project.eu/hyper-toolz/

Das HYPER-Konsortium besteht aus 6 
Europäischen Partnern: Tschechische Republik, 
Zypern, Frankreich, Deutschland, Irland und dem 
Vereinigten Königreich.

HYPER Online Wer ist HYPER?

Wir sind zu erreichen
Wenn Sie mehr darüber erfahren möchten, was 
das HYPER-Projekt in Ihrem Land erreicht hat, 
oder über unsere Pläne, die HYPER-Plattform auch 
in Zukunft am Leben zu erhalten, besuchen Sie 
bitte unsere Website: https://hyper-project.eu/


